
	

Abonnements - Vorschau
Eigenbetrieb Kultur Künste Kontakte
Theaterbüro
Grollscher Weg 6
46446 Emmerich am Rhein
     
Telefon: (02822) 75-2000  
E-Mail: theater@stadt-emmerich.de

Öffnungszeiten Theaterbüro: 
Mo. - Fr.     9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Di. & Do.  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Kartenversand: Gegen einen Aufpreis von € 2,- 
werden Ihnen die Karten auf dem Postweg zugestellt.

Konten
Volksbank Emmerich- Rees eG
IBAN: DE28 3586 0245 3014 4860 10
BIC: GENODED1EMR

Sparkasse Rhein-Maas
IBAN: DE16 3245 0000 0000 1303 36			 
BIC: WELADED1KLE	

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 40 KKK 00000 107986
Steuer-ID: DE120060724

Einzelne Kartenbestellungen ausserhalb 
des Abonnements sind erst möglich mit der 
Herausgabe der neuen Spielzeit 2025/2026!
 
Auf Anfrage stellen wir Ihnen gerne nach Herausgabe 
das aktuelle Programmheft kostenlos per Post zu. 
Rufen Sie uns an!

Unsere Abonnements zeigen nur einen 
Ausschnitt aus der gesamten Spielzeit!

Karteneinzelpreise im regulären 
Freiverkauf:

Ring l und Ring ll
€ 20,-/ 17,-/ 14,-/ 11,-/ 5,- Schüler- / Student*innen
Kabarett Ring lV
€ 27,-/ 25,-/ 23,-/ 5,- Schüler- / Student*innen

Bestellscheine für alle Abonnements finden Sie zum 
Download auf: www.theater-emmerich.de. Gerne senden 
wir Ihnen diese auch kostenlos per Post zu. Rufen Sie uns 
an!

AbonnementbedingungenAbonnementbedingungen
Das Abonnement stellt zwischen dem Abonnenten / der Das Abonnement stellt zwischen dem Abonnenten / der 
Abonnentin und dem Eigenbetrieb Kultur Künste Kontakte Abonnentin und dem Eigenbetrieb Kultur Künste Kontakte 
einen Vertrag dar.einen Vertrag dar.
Nach Ihrer Bestellung erhalten Sie von uns zunächst eine Nach Ihrer Bestellung erhalten Sie von uns zunächst eine 
Rechnung für das bestellte Abo. Erst nach Bezahlung erfolgt Rechnung für das bestellte Abo. Erst nach Bezahlung erfolgt 
die postalische Zustellung (zzgl. € 2,- Versandgebühr) die postalische Zustellung (zzgl. € 2,- Versandgebühr) 
oder Abholmöglichkeit der Eintrittskarten. Einzüge per oder Abholmöglichkeit der Eintrittskarten. Einzüge per 
Lastschrift und Ratenzahlungen sind nicht möglich! Lastschrift und Ratenzahlungen sind nicht möglich! 
Sie belegen mit der Bestellung Ihres Abonnements der Sie belegen mit der Bestellung Ihres Abonnements der 
Ringe l, ll oder Kabarett Ring lV auch für die nachfolgenden Ringe l, ll oder Kabarett Ring lV auch für die nachfolgenden 
Spielzeiten Ihre Plätze. Das Abonnement kann in den Spielzeiten Ihre Plätze. Das Abonnement kann in den 
ersten beiden Spielzeiten nur für eine vollständige ersten beiden Spielzeiten nur für eine vollständige 
Spielzeit abgeschlossen werden. Nach der ersten Spielzeit Spielzeit abgeschlossen werden. Nach der ersten Spielzeit 
verlängert es sich automatisch um eine weitere Spielzeit, verlängert es sich automatisch um eine weitere Spielzeit, 
wenn nicht bis zum wenn nicht bis zum 15. APRIL15. APRIL der laufenden Spielzeit  der laufenden Spielzeit 
schriftlich gekündigt wird. Ab der dritten Spielzeit verlängert schriftlich gekündigt wird. Ab der dritten Spielzeit verlängert 
sich das Abonnement auf unbestimmte Zeit, sofern nicht sich das Abonnement auf unbestimmte Zeit, sofern nicht 
eine rechtzeitige Kündigung erfolgt ist. Das Abonnement eine rechtzeitige Kündigung erfolgt ist. Das Abonnement 
kann dann jedoch jederzeit mit einer Frist von einem kann dann jedoch jederzeit mit einer Frist von einem 
Monat gekündigt werden. In diesem Fall erhalten Sie Monat gekündigt werden. In diesem Fall erhalten Sie 
den gezahlten Abonnementpreis entsprechend der noch den gezahlten Abonnementpreis entsprechend der noch 
nicht stattgefundenen Abonnement-Vorstellungen anteilig nicht stattgefundenen Abonnement-Vorstellungen anteilig 
rückerstattet. Das Wahl-Abo, Neukund*innen-Abo und das rückerstattet. Das Wahl-Abo, Neukund*innen-Abo und das 
Schüler-/ Studenten*innen-Abo endet automatisch nach Schüler-/ Studenten*innen-Abo endet automatisch nach 
einer Spielzeit und ist daher in der laufenden Spielzeit einer Spielzeit und ist daher in der laufenden Spielzeit 
nicht kündbar. Das Neukund*innen-Abo kann nur einmalig nicht kündbar. Das Neukund*innen-Abo kann nur einmalig 
gebucht werden, da es ein Kennenlernangebot ist. gebucht werden, da es ein Kennenlernangebot ist. 
Theaterstück-, Besetzungsänderungen und Termin-Theaterstück-, Besetzungsänderungen und Termin-
verlegungen bleiben ausdrücklich vorbehalten.verlegungen bleiben ausdrücklich vorbehalten.  
Der Eigenbetrieb Kultur Künste Kontakte behält sich Der Eigenbetrieb Kultur Künste Kontakte behält sich 
Platzänderungen aus künstlerischen Gründen vor. Für nicht Platzänderungen aus künstlerischen Gründen vor. Für nicht 
besuchte Vorstellungen während Ihres bestellten Abos wird besuchte Vorstellungen während Ihres bestellten Abos wird 
kein Ersatz geleistet. Jedes  Abo bzw. Karten des Abos sind kein Ersatz geleistet. Jedes  Abo bzw. Karten des Abos sind 
übertragbar. Bei  Ausfall einer Abonnementvorstellung durch übertragbar. Bei  Ausfall einer Abonnementvorstellung durch 
höhere Gewalt ist ein Ersatz ebenfalls ausgeschlossen. höhere Gewalt ist ein Ersatz ebenfalls ausgeschlossen. 

   Endpreis
je Abonnement

Reihe 1-7 € 84,-
Reihe 8-15 € 76,-

Reihe 16-20 € 68,-

•	 Niedrigerer Eintrittspreis gegenüber 
dem Kauf von Einzelkarten.

•	 Reservierte Plätze.

•	 Zusendung der Abo-Vorschau vor 
Herausgabe der Spielzeit.

•	 Sie können sich schon vor 
Saisonbeginn die attraktivsten 
Veranstaltungen aussuchen.

•	 Volle Übertragbarkeit des Abos.

•	 10% Ermäßigung auf alle 
Ringveranstaltungen außerhalb Ihres 
Abos.

•	 Bei Verhinderung versuchen wir Ihre 
Theaterkarte für Sie weiterzuverkaufen.

Sie möchten gerne Kultur verschenken? 
Dann fragen Sie nach unserem Gutschein!

Robert Griess
„Natürliche Intelligenz -
Letzter Versuch“
Fr., 17.10.2025, 20:00 Uhr
Foto: Felix Mayr

Stachelschweine
„Ich hab‘ noch einen Tesla
in Berlin“ - Jubiläumsprogramm 
75 Jahre 

Sa., 22.11.2025, 20:00 Uhr
Foto: Dirk Dehmel

Anka Zink
„K.O. Komplimente - 
Schlag sie durch die Blume“
Fr., 23.01.2026, 20:00 Uhr
Foto: Linn Marx

Timo Wopp
„Ja sorry! - Der schmale Grat
zwischen Anspruch und 
Würdelosigkeit“

Fr., 20.03.2026, 20:00 Uhr
Foto: Dominic Reichenbach

Stefan Verhasselt
„Kabarett 6.0 - 
Mit euch ist es schöner“
Fr., 24.04.2026, 20:00 Uhr
Foto: Simon Erath

Kabarett Ring lV Kabarett Ring lV

2025 / 2026

    IHRE VORTEILE MIT ABO     Infos l Kartenverkauf l Abonnements

Ralph Morgenstern

Franziska TraubDie Stachelschweine

Mit Götz Otto u.a.

Ohnsorg Theater

Stefan Verhasselt

Saskia
Valencia

Max Volker
Martens

Mit Alexandra Kamp u.a.



 

Ring ll Endpreis
je Abonnement

Reihe 1-5 € 72,-
Reihe 6-15 € 64,-

Reihe 16-18 € 52,-
Reihe 19-20 € 40,-

Wahl-Abo - Ring lll
5 Theaterstücke auswählen                             

Endpreis
je Abonnement

Reihe 1-5 € 85,-
Reihe 6-15 € 75,-

Reihe 16-18 € 60,-
Reihe 19-20 € 45,-

Sie wünschen sich mehr Individualität?

Dann stellen Sie sich doch Ihr Abonnement ganz nach 
Ihren Wünschen zusammen. Wählen Sie einfach aus 
Ring lRing l und Ring ll Ihre favorisierten Theaterstücke  aus:

     
3 Theaterstücke auswählen

Endpreis
je Abonnement

Reihe 1-20 € 10,-

3 Theaterstücke auswählen

Endpreis
je Abonnement

Reihe 1-20 € 35,-

*Nur einmal pro Neukund*in abschließbar.

Schüler- / Student*innen-Abo

Ring lRing l Endpreis
je Abonnement

Reihe 1-5 € 72,-
Reihe 6-15 € 64,-

Reihe 16-18 € 52,-
Reihe 19-20 € 40,-

Eine geniale Idee
Di., 07.10.2025, 20:00 Uhr
Komödie nach Sébastien Castro
Komödie am Altstadtmarkt
Mit:  Franziska Traub, Claudia van Veen 
und Fabian Goedecke
Arnaud führt seit sieben Jahren eine 
glückliche Beziehung. Doch eines Tages 
scheint es zwischen seiner Liebsten und einem Immobilienmakler 
gefunkt zu haben. Da kommt Arnaud ein glücklicher Zufall gerade 
Recht: Er trifft in der Bahn auf das perfekte Ebenbild eben jenes 
Maklers. Der Doppelgänger wird vom Fleck weg engagiert. 
Arnauds Plan scheint idiotensicher: Er bittet den Doppelgänger, 
sich als jener Immobilienmakler auszugeben und sich unmöglich 
aufzuführen, damit seine Liebste die Lust an einem möglichen 
Seitensprung verliert – eigentlich eine geniale Idee. Es sei denn 
der falsche Makler steht plötzlich dem Original gegenüber! Und 
wenn dann auch noch ein Zwillingsbruder auf der Bildfläche 
auftaucht, ist das Chaos perfekt. Drei Doppelgänger an einem 
Abend stellen selbst die genialste Idee auf eine harte Probe!
Foto: Petite Machine

... und es gibt ihn doch
Sa., 15.11.2025, 20:00 Uhr
Weihnachtskomödie von René Heinersdorff
Landesbühne Rheinland-Pfalz
Ein letztes Mal noch bitte, einmal noch der 
Weihnachtsmann für die Kinder! Ist das nicht 
Betrug? Lüge? Vorspiegelungen falscher 
Tatsachen? Ist das Bild des Weihnachtsmannes 
überhaupt gendergerecht? Und wer will den heute noch spielen?
Mit allen Mühen versucht Thea ihren Kindern noch einmal den 
Weihnachtsmann zu gönnen. Aber Matthias, ihr Mann, lehnt das 
entschieden ab. Da schneit Bernhard, ein neuer Nachbar, wie 
gerufen ins Haus. Er ist zwar bereit den Weihnachtsmann zu spielen, 
bringt aber durch seine Ehekrise Probleme mit in das weihnachtliche 
Idyll, die kaum größer sein könnten. Als dann noch seine Frau 
Pia erscheint, droht die stille Nacht mehr als laut zu werden…
Bild: iStock / Landesbühne Rheinland-Pflalz

Endlich allein - PREMIERE!
Fr., 16.01.2026, 20:00 Uhr
Komödie von Lawrence Roman
Komödie am Altstadtmarkt
Mit: Tanja Schumann, Markus 
Majowski u.a.
„Die Klinik für Krisen aller Art ist 
geschlossen!“, jubelt George. 
Die Kinder sind endlich aus dem 
Haus. Alle drei. Das wurde auch Zeit! Endlich können Mama und 
Papa mal wieder für sich sein. Helene träumt von Ordnung, Freiheit 
und ein bisschen Ruhe! George von zärtlichen Stunden vor dem 
Kamin. Doch es kommt anders – denn die „lieben Kleinen“ kehren 
zurück, einer nach dem anderen, wie Bumerangs! Michael macht 
den Anfang. Das Mathe-Genie hat einfach alles hingeschmissen, die 
Promotion, den Job. Und Elliot, frisch verheiratet, fliegt prompt bei 

seiner Gattin raus und wo geht er hin? Natürlich zu Mama und Papa. 
Fehlt bloß noch Robert, aber keine Sorge, den sportlichen Mädchen-
Schwarm zieht es auch wieder nach Hause zurück. Ist ja auch so 
bequem im „Hotel Mama“. Jetzt ist die gesamte Mannschaft wieder 
beisammen, worüber sich die Söhne freuen. Doch Helene und George 
sind verzweifelt: „Was haben wir bloß falsch gemacht?“
Bilder: Hanns Casper / Isabell von Ohlshausen

Geld. Macht. Gier
Sa., 21.03.2026, 20:00 Uhr
Schauspiel
Mit: Saskia Valencia, Max Volker 
Martens u.a.
a.gon Theater
Die leitende Bankangestellte Lena 
eröffnet ihrem Mann Emil in der 
Neujahrsnacht 2012, dass ihr 
bestimmte Geschäfte Ihrer Bank 
unseriös vorkommen. Der gemeinsame Freund Lambert, von Beruf 
Steueranwalt, klärt Lena auf, dass Steuerbetrug in ungeheurem  
Ausmaß längst zu den „normalen“ Geschäften vieler Banken und 
Fonds gehört. Der Staat wird mit dem Geschäftsmodell „Cum-Ex“ 
aus purer Geldgier systematisch um Milliarden betrogen. Lambert 
war selber daran beteiligt und will jetzt aussteigen. Lena beschließt, 
aktiv zu werden. Ihr Mann, ihre beste Freundin Carla und der IT-
Berater Benjamin wollen sie dabei unterstützen. Sie müssen allerdings 
erkennen, dass die Erfinder des Modells offenbar bestens vernetzt 
sind und Beziehungen bis in höchste Kreise pflegen. Kein leichtes 
Unterfangen. Aber Lena und ihre Freunde geben nicht auf. Sie 
setzen Lockvögel, versteckte Kameras und Kronzeugen ein, um den 
Milliardenbetrug aufzudecken. Bilder: Mirjam Knickriem / a.gon Theater

Zeit ist Geld - Jetzt oder nie
Sa., 09.05.2026, 20:00 Uhr
Komödie
Ohnsorg Theater
Irgendwann muss man anfangen, 
sich seine Wünsche zu erfüllen: Die 
drei reiferen Damen Meta, Lilli und 
Carla haben schon lange ihre Männer 
verloren, wissen, dass auch ihnen nicht 
mehr allzu viel Zeit im Leben bleibt, und wollen es noch mal wissen. 
Ihr größter Wunsch ist es, auf einem Luxusdampfer eine Kreuzfahrt 
zu machen. Ausgerechnet als sie ihr mühsam Erspartes aus der 
Skatkasse zur Bank bringen, wird diese ausgeraubt und alles ist weg. 
Aber was zunächst wie ein Desaster scheint, wird kurze Zeit später zur 
Chance. Die drei gewitzten Damen lassen sich von dem unerhörten 
Vorgehen der Bankräuber inspirieren und planen selbst einen Überfall. 
Leider erbeuten sie nur eine geringe Summe, nehmen sich jedoch 
vor, beim nächsten Mal geschickter vorzugehen. Nach erfolgreicher 
Anbändelei der koketten Lili mit dem Bankkassierer erhalten sie 
von ihm den entscheidenden Tipp, wann sich ein zweiter Überfall 
lohnt. Doch die Damen haben sich verrechnet, werden verhaftet 
und verbringen die nächsten Monate nicht auf einem Luxusdampfer, 
sondern in einer Gefängniszelle. Aber das ist natürlich nicht das Ende 
der Geschichte. Foto: Oliver Fantitsch

Ring IRing I
gerade noch mitten im Leben, fühlt sich auf einmal alt. Sehr alt. 
Christiane erkennt dieses jammernde Häufchen Elend kaum wieder. 
Als dann noch die besten Freunde zur Geburtstagsfeier kommen, 
beginnt sich ein emotionaler Sturm zusammenzubrauen: Der Beginn 
der Alterspubertät. Ein Rennrad wird angeschafft, ein Fitnessraum 
gebaut und der gesamte bisherige Lebensentwurf auf den Kopf 
gestellt, so dass keiner der Beteiligten unverändert aus diesem Abend 
geht. Nach dem gleichnamigen Bestseller-Buch von Maxim Leo und 
Jochen Gutsch ist „Es ist nur eine Phase, Hase“ eine hoch amüsante 
und pointierte Komödie über den ganz besonderen Lebensabschnitt 
der Alterspubertät. Bild: Oliver Fantitsch

Der Vorname
Fr., 17.04.2026, 20:00 Uhr
Komödie von René Heinersdorff
Landesbühne Rheinland-Pfalz
Mit: Alexandra Kamp 
Die hitzige Diskussion um die Frage, 
wie man sein Kind nennen darf, führt 
dazu, dass das bisher so gemütliche 
Familientreffen plötzlich aus dem Ruder läuft. Denn die Jugendfreunde 
Pierre und Vincent sind nun in der Laune, sich endlich einmal ein 
paar Wahrheiten zu sagen, die man im Interesse eines gedeihlichen 
Zusammenlebens lange verschwiegen hat. Beträchtliche Eitelkeiten 
treffen aufeinander und mit Lust und Niveau werden Wortgefechte 
ausgetragen, doch die Contenance verlieren die Alphatiere erst, als 
Elisabeths und Vincents Mutter Françoise in einer Weise ins Spiel 
kommt, die sich niemand hat träumen lassen… Bild: Landesbühne 
Rheinland-Pfalz

Beatles an Bord
Fr., 29.05.2026, 20:00 Uhr
Comedy-Musical von Enrique Keil
Komödie am Altstadtmarkt
Babette, Jeanette und Raclette, die 
drei französischen Flugbegleiterinnen 
der Airline „Jetbaguette“, fliegen mit 
ihrem Publikum nach Paris. Doch 
bei diesem Flug geht alles schief, was nur schief gehen kann: Der 
Co-Pilot liegt tot in der Gepäckablage, das Bord-Essen wird knapp, 
das Flugzeug entpuppt sich als höchst marode, und der betrunkene 
Kapitän verfliegt sich. Doch Babette, Jeanette und Raclette haben 
die Lage voll im Griff. Kein noch so peinliches Malheur bringt sie aus 
der Fassung: Im Gegenteil, sie versuchen mit einem ausgefeilten 
„Unter‘altungsprograaam“ von den zahlreichen Pannen abzulenken 
und die Fluggäste bei Laune zu halten. Doch können sie trotz 
aller musikalischen Einfälle den Triebwerkausfall, die drohende 
Notwasserung auf einem Baggersee oder einen Absturz wirklich 
verhindern? In diesem luftigen Programm, bei dem drei Stewardessen 
um ihr Leben singen, werden Lieder in noch nie gehörten Stilen 
wiedergegeben. Salsa-Rhythmen, Opernarien und Rocknummern, 
Showeinlagen der drei vor Optimismus und Überlebensfreude 
singenden Flugentertainerinnen lassen den Abend wie im Fluge 
vergehen, und Panik kommt selbst dann nicht auf, wenn den 
Fluggästen charmant verkündet wird: „Diese Flugzeug ist absolut 
sischer. Solange es nischt geht in die Luft.“ Bild: Stephan Drewianka

Ring II
Das Kind in mir will achtsam morden
So., 14.09.2025, 20:00 Uhr
Kriminalkomödie nach Karsten Dusse
Altonaer Theater
Nach dem großen Erfolg von „Achtsam morden“ 
kommt jetzt die Fortsetzung. Vieles läuft gut 
für Björn Diemel, seitdem er die Prinzipien der 
Achtsamkeit in sein Leben integriert hat. Der 
ehemalige Strafverteidiger hat sich von seinem stressigen Job befreit 
und selbstständig gemacht. Er nimmt sich mehr Zeit für seine Tochter 
und die Auseinandersetzungen mit seiner Frau sind meistens viel 
liebevoller. Ganz gechillt kümmert er sich parallel noch um zwei 
Mafia-Clans. Denn den einen Boss hat er ermordet, und der andere 
Chef sitzt eingesperrt im Keller des Kindergartens, den Diemel gleich 
mitverwaltet. Aber irgendwas stimmt trotzdem nicht. Warum kann er 
sich nicht einfach zufrieden geben mit dem, was er hat? Die Sitzungen 
mit seinem Therapeuten Joschka Breitner bringen die Erkenntnis: Es 
liegt an Björns innerem Kind, das, geprägt von alten Verletzungen, 
am Morden einfach noch nicht loslassen will! Bild: G2 Baraniak

Das perfekte Geschenk
Fr., 05.12.2025, 20:00 Uhr
Weihnachtskomödie
Komödie am Altstadtmarkt
Mit: Ralph Morgenstern, Andrea 
Spatzek u.a.
Sabine und Frank glauben, das 
perfekte Geschenk für Mutter 
Gisela gefunden zu haben. Die wünscht sich nämlich schon lange 
eine Heißluft-Fritteuse. Doch überrascht stellt das Ehepaar kurz vor 
der Feier fest, dass keiner von beiden eine gekauft hat. Vielmehr hatte 
sich Sabine auf ihren Mann und der sich auf sie verlassen. Schnell 
fährt Frank zum Elektrofachmarkt, um noch kurz vor Ladenschluss 
eine zu ergattern, doch inzwischen ist Mutti eingetroffen und hat 
ihre eigene nagelneue Heißluft-Fritteuse mitgebracht. Was dann 
auch noch der redselige Nachbar Axel mit seinem selbst gemachten 
Eierlikör in dieser Komödie zu suchen hat, soll an dieser Stelle nicht 
verraten werden. Allerdings spielt ebenfalls eine herkömmliche 
Fritteuse eine maßgebliche Rolle, und zum Schluss gibt es sogar 
zwei fabrikneue Heißluft-Fritteusen, die für Chaos sorgen, ebenso 
wie Sabines Schwester Heike, die auf der Matte steht und ihren 
Ehemann verlassen hat, weil dieser sie mit einer Jüngeren betrügt. 
Hat auch sie eine Heißluft-Fritteuse dabei? Bilder: Claus Morgenstern 
/ Management Lautenbacher

Es ist nur eine Phase, Hase
Mi., 25.02.2026, 20:00 Uhr
Komödie 
Mit: Götz Otto, Katja Studt u.a.
Komödie am Kurfürstendamm
Mischa und Christiane sind glücklich 
verheiratet, ihr Sohn studiert 
erfolgreich Medizin und so könnten 
sie eigentlich ein sorgenfreies Leben führen. Doch zu Mischas            
50. Geburtstag bietet ihm sein Chef nicht nur die Altersteilzeit, 
sondern sogar die sofortige Kündigung bei voller Rente an. Mischa, 

Neukund*innen-Abo*


